
 
 
 
 
 

Run4unity, 12. Mai 2012 

 

Aktion geeinte Welt: heute umschließen mathematische  Zeichen die Welt 

 

Kia ora koutou! Mit diesem “Hallo Leute!” aus Neuseeland in der Sprache der Maori beginnt der 
weltweite Staffellauf der Teens4unity der Fokolar-Bewegung 

Von 15 bis 16 Uhr Ortszeit finden in 214 Städten der Erde die vielfältigsten Initiativen auf sozialer, 
kultureller und sportlicher Ebene. 

In Perth, Australien, haben die Kinder und Jugendlichen die Strände und die Stadtviertel gesäubert 
und sich um einsame Menschen gekümmert. Auch in Melbourne und Sidney machten die Teenager 
mit. 

In Nagasaki und Tokio, Japan, „laufen“ buddhistische Teenager aus der Rissho Kosei-kai – 
Bewegung, Macao und Hongkong in China sind ebenfalls beteiligt. In Thailand transportieren die 
Jugendlichen Baumaterial zum Wiederaufbau der Hütten, die von der Überschwemmung, die 
Thailand heimgesucht hat, zerstört worden sind. In New Delhi, Indien, laufen die Jugendlichen um 
symbolische Kultstätten vier verschiedener Religionen. In Amman, Jordanien, malen christliche 
und muslimische Teilnehmer am Staffellauf die mathematischen Zeichen – Symbole des 
diesjährigen Run4unity – an die Mauern einer Schule:  + steht für Liebe,  - für Schmerz, mit-teilen, 
x für alle, % für hoher Prozentsatz glücklicher Menschen, = 1, vereinte Welt.  

In Europa geht der Staffellauf von Russland bis Irland. In Belfast machen katholische und 
protestantische Jugendliche gemeinsam mit. In Norwegen führt der Lauf durch das Osloer 
Stadtviertel Stovner, in dem 133 Nationen ihren Wohnsitz haben. Auch der Bürgermeister der 
norwegischen Hauptstadt war dabei. Insgesamt sind Jugendliche aus 80 europäischen Städten 
beteiligt, darunter die nördlichste Stadt Reykjavik in Island, und die westlichste Ponta Delgada in 
Portugal auf den Azoren. 

In Amerika laufen 97 Gruppen (6 verschiedene Ortszeiten): von Montreal im Nordwesten Kanadas 
bis Trelew, im äußersten Süden Argentiniens, wo die Teenager sich die Parkbänke der Stadt 
vorgenommen haben, die sie neu streichen und mit einem positiven Satz versehen. Auf 2.300 
Metern Höhe findet der Staffellauf in Mexiko City statt  Zu den symbolträchtigsten Orten des 
Run4unity gehört die Moschee Malcom Shabazz in Harlem, New York, wo vor 15 Jahren die 
historische Begegnung zwischen Chiara Lubich und Imam W.D. Mohammed, dem Leader der 
afroamerikanischen Gemeinde in New York, stattgefunden hat. 

Der Staffellauf ging in Vancouver, Kanada, im Westen der Erde zu Ende. Auch hier kam der 
Bürgermeister der Stadt. 

Doch der Run4unity endet nicht mit dem 12. Mai. Alle Aktivitäten fließen ein in das große Projekt 
der Teens4unity: „Coloriamo la città” (Wir malen unsere Stadt an). 

Weitere Informationen: www.run4unity.net 
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